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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Bönigt. Provinzial» Intelligenzsdomtoir, im PoR,Lorale 
Ein gang Plautzengaſſe. 


Pro. 233. Dienſtag, den 6. October 1835. 


5 Angemeldete Srem de. 

Angekommen vom 3. bis einſchließlich den 5. Oktober 1835. 

Se. Excellenz der Generar⸗ Lieutenant und kommandirende General des Iſten 
Armee⸗Corps Herr von Natzmer und der Major im Generalſtab Herr v. Auerswald 
don Königsberg, der Dr. Med. Herr Mensworth von Hull, der Particulier Herr 
Morin von Berlin, der Edelmann Herr Mitealf von Petersburg, die Herren Kauf⸗ 
leute Dean von London, L. Heiſe, J. Garbe und 8. Genrich von Magdeburg, C. 
Schmarn und der Apotheker Herr Groch von Culm, der Oekonom Herr Fritze von 
Wolmirſtedt und der Lieutenant Herr v. Greifenberg von Gneſen, log. im engl. 
Hauſe. Herr Profeſſor Dr. v. Siebold nebſt Schweſter von Göttingen. Herr Guts⸗ 
beſißzer v. Maſſow nebit Familie von Stolpe, Herr Mechanikus Vettenberg von Na: 
chen, die Herrn Kaufleute Ferſenheim von Frankfurth a. d. O. und Jacobsthal von 
Stargardt, log im Hotel de Thorn. Herr Maior v. Bohlen und Familie von Koͤ⸗ 
nigsberg, die Herren Dr. Stielau, Apotheker Kudke, Kaufmann Schubert, Kaufmann 
Schirrmacher, Buͤrgermeiſter Rüger, Actuarius Obuch und Kämmerer Fritze aus 
Saalfeld, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Markwald von Berlin, Herr 
Rejor a. D. Graf b. Minden nett Jamilie von Mickraw, Herr Oberförſter En; 
a eb Familie von Wilhelmswalde, die Herren Outsbeſſger Richter, Krause und 
err Kaufmann Körner von Thorn, der Königl. Schwed. Hofſänger Herr Ronneger 
von Stockholm und Herr Lieutenant und Poſtſecretai v. Stojenthin von Coͤln a. R. 
log in den 3 Mohren. Be? ie 
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| Beronntmabun g. 1 
1. Die Anfertigung eines Apartements auf dem Hofe der Freiſchule im Pog⸗ 
ſenpfuhl, und die Inſtandſetzung des Sammelkaſtens am Wallplatze beim Sager 
ſollen im Wege der Licitation au den Mindeſtfordernden in Entrepriſe uberlaffen 
werden. Hiezu ſteht ein Termin, kuͤnftigen 
f > Donnerſtag den 8. ds. „M. Vormittags 12 uhr 
vor dem Herrn Calculator Kindfleiſch auf dem Rathhauſe an, woſelbſt auch die 
Anſchlage und Bau- Bedingungen täglich eingeſehen werden können. 
Danzig, den 3. Oktober 1835. | RE 
N Die Bau Deputation. 
——— — — TERROR 
Entbindung. f 
2. Die heute Morgen um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einer geſunden Tochter, zeige ich hiermit ergebenſt an. 
Danzig, den 5. Oktober 1835. eser C. G. Krüger. 
- Anzeigen. 
Vom 1. bis 5 Oktober 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
) Het, 2 Engelinski in Königsberg. - 3) Meller in Tolcksdorf. 4) Thiel in 
Wartſch. 5) Czacharski in Böhrhoff. 6) Weispflog in Bromberg. 
Danzig, den 5. Oktober 1835, 8 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. 5 
3. Dienſtag, den 6. October e. wird das Winter ⸗Lokal der Neſſource Einig⸗ 
keit in dem Hauſe Langemarkt NZ 424. eröffner. 
4. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein, 
werden hiemit ergebenſt eingeladen zur General⸗Verſammlung auf Dienſtag den 13. 
d. M. Abends 6 Uhr. Gegenſtaͤnde des Vortrages find: die Beſtäͤtigung des neu⸗ 
revidirten Statuts unſerer Geſellſchaft, die Wahl neuer Comike⸗Mitglieder und Bat: 
lotage über die in Vorſchlag gebrachten Aspiranten. Die Comité. 
5 „ Wer einen alten Wagen⸗Tambour zu verkaufen hat, melde ſich baldigst Pfef⸗ 
ferſtadt N 255. f . 5 = 
6. „Indem ich meine Niederfage aus der ruͤhmlichſt bekannten Dampf⸗Chocola⸗ 
den⸗Fabriß des Herrn Theodor Zildebrand in Berlin beftens empfehle, mache ich 
hiermit, von demferben aufgefordert, bekaunt, daß ſich, in Folge der theuren Zucker⸗ 
und Cacao ⸗Preiſe, die Chocoladen⸗Fabrikanten genoͤthigt ſehen auch ihre Praͤparate 
hoͤher zu ſtellen, und ſind die Preiſe von Herrn Miethe in Potsdam, Groß und. 
Theodor Hildebrand in Berlin nach Uebereinkunft um 11% bis 2 Sgr. pr. Ber: 
liner Pfund im Verhaͤltniß erhoͤhet, feſtgeſteult worden. 
In meinem Lokate, ſo wie bei Herrn S. G. Kliever, ten Damm, der von 
mir eine Nebenniederlage übernommen hat, werden die verſchiedenen Sorten Choco⸗ 
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lade in befter Qualität, ganz nach den Jabrikpreiſen, wie fie in Berlin bestehen, ver» 
kauft und ertheile ich noch bei größerer Abnahme einen anſehnlichen Rabatt. 
. Bernhard Braune, Frauengaſſe W 831. 
7. Bei meiner Abreiſe nach Graudenz empfehle ich mich allen meinen Freunden 
und reſp. Bekannten hiomit ganz ergebenſt. Sr. Dombroroski, n 
Danzig, den 5. Oktober 1635. Compagnie⸗ Chu urgus. 


n 2 * 2 5 7 z 
Bis Ende diefer Woche iſt eine Reiſegelegenheit 
nach Warſchau für Paſſagiere, wie auch zur Fracht. Naͤheres im Rathsweinkeller. 
9. Die Veranderung meiner Wohnung Langenmarkt J 487., nach meinem 
eigenen Haufe in der Hundegaſſe n 345., zeige ich ergebenſt an. i 
f J. Dietrich, Kleidermacher. 

Deeegeggegeegeegee eee gesessen 

10. Auſſer den gewoͤhnlichen Tuchwaaren zu Winterbekleidungen in moder⸗ & 

nen Farben und Melangen, womit unfer Lager aufs Beſte ſortirt iſt, empfin⸗ 8 
© gen wir auch in dieſen Tagen von engl. Waaren: zu Oberroͤcken, Petersham 

in ſchönen Farben und von feiner Qualitat, zu Beinkleidern Bukskin, ein G 

elaſtiſches vorzüglich ſchoͤnes wollenes Hoſenzeug, zund wollenen Ribs, ſchoͤne G 

Winterſtoffe zu Welten, extra feinen Hemdenflanelk x. 00 

Wir empfehlen uns hiemit Einem geehrten Publikum ganz erg benſt. 0 0 

0 Danzig, den 5. Oktober 1835. Baumgart & de veer. 
SSS 
11. Um meine Waaren in der Bude Peterſiliengaſſe und Haͤkerthor recht ſchnell 
aufzuraͤumen, habe ich von heute ab die Preiſe bedeutend heruntergeſetzt; und em⸗ 
pfehle beſonders mein in allen zaftungen beſtetzendes Irdenzeug, ſo wie Strickwolle 
in allen Farben, daher ich um gütigen Zuſpruch bitte Freitag. 


Ba Dermiethung. 
12. Heil. Geiſtgaſſe W 782. iſt eine menbfirte Stude nebſt Schlafkabinet an 
einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. - 
ee ET TE Ten 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilla oder bewegliche Sachen. 
13. Hell. Geiſtgaſſe 3° 1007. ſteht ein alter Ofen zum Verkauf. a 
14. Neue dunkle Fouſard⸗Cattune in den ſchoͤnſten Muſtern eee von 
der Leipziger Meſſe. N 2 5 r 
15. 8 en Bier⸗ und Tabacksflaſchen pr. Schock 1 Aa 15 Sgr. auch in 
Fleineren Quantitäten, ferner neu angekommene holland. Heeringe a 117 Sgr. und 
1 Sgr. empfiehlt die Materialwaaren⸗Handlung von MI. E. Rirſtein, Breitg. 1882. 
16. Stuff von 517 Sgr. in allen Farben, fo wie englische und franzoͤſtſche Thi⸗ 
dets in deu beliebten Breiten und Zeinen, empfiehlt billigſt 3. MT. Alexander, 
| Langgaſſe WM 407. dem Portale des Nathhauſes gerade gegenuber. 
(1) 
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17. Grüne Palmen zum Laubhüättenfeſte, weiße Taſelwachslichte das u 20 Sar, 
Tafelbouiklon, ächten Citronenſaft, ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, fremden Punſch⸗ 
Extraet von Gos Arac, fremden Biſchof⸗ und Cardinal Eſſence von friſchen Oran⸗ 
gen, Limburger und Edammer⸗Käſe das Stück 15 Sgr., kleine Capern, Oliven, 
Sardellen, große Muskattraubenroſtenen, breite bittere, fine und aͤchte Prinzeß⸗Man⸗ 
deln, ſind zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe AR 63. 

Ss SS FCC 

die allerneneſten fremden Hüte und Hauben, als Modelle für Herbſt g 
5 Winter, find wer fo eben von der Leipziger Meſſe eingegangen 
8 = Mm. Eiwenitein. 
.... ˙¼—G.... . 7²˙—‚ 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalbd Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Freiwilliger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 5 > 
19, Das in der Dorfſchaft Prangenau R 12. det Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück zur Claas e Nachlaf⸗Maſſe gehörig, abgeſchaͤtzt auf 1320 Aeg, 
zufolge der nebſt Hypethekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzufchenden 
Taxe, ſoll 5 am 26. Januar 1838 ; 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerihtetäte fubbaftirt werden. 
: (MRotbwendiger Verkauf) 2 nn 
20. Das dem Einſaßen Simon Witt zugehorige, in St. Albrecht unter der 
Servis⸗W 97. gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 97 C 15 Sgr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Negliratur einzuſehenden Taxe, foll 
a „ a6 Januar 1336 Vormittags 10 Uhr 
an der Gerichtsſtelle verkauft werden. \ 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig: 
; EdDiet al (Citation. 
21. Alle diejenigen, welche als Elgent huͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefsinhaber an die von dem Bürger und Poſtwärter Carl Gottfried Ellwart zu 
Putzig, der verwitweten Daniel Schulzen daſelbſt unterm 7. Januar 1809 aus⸗ 
geſtellte mit Recognitions⸗Atteſt des Stadtgerichts Putzig vom 7. Januar 1809 ver⸗ 
ſehene Schuldurkunde über 4136 Gulden Danziger Courant zu 6 Prozent verzins⸗ 
lich, welche am 7. Januar 1809 zur künftigen Eintragung in das Hypothekenbuch 
des Hauſes e 124. am Markte hieſelbſt zur 2ten Stelle, hinter 200 e notirt 
worden, fo wie an die Forderung ſelbſt, Anſpruch zu machen haben, werden zu An⸗ 
meldung der Anſprüche auf 5 f 
5 Be den 29. Oktober c. 
hieſelbſt anberaumten Termin mit der Warnung vorgeladen, daß fie mit denfelben 
praͤkludirt werden und das Dokument ſelbſt amortiſtet wird. 
Putzig, den 26. Juni 1835. 75 
Königl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 
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